__________________________



Gladbeck, den _____________

Hundehalter: Name(n), Vorname(n)

___________________________________

Straße und Hausnummer

Stadt Gladbeck

Amt für kommunale Finanzen – Abt. Steuern und Abgaben - 

Postfach 629

45956 Gladbeck

Antrag auf Hundesteuerermäßigung bzw. Hundesteuerbefreiung entprechend den Bestimmungen der geltenden Hundesteuersatzung der Stadt Gladbeck (HS)

Kassenzeichen: XT103________________TX
Hunderasse: ______________________

Ich / Wir beantragen eine Steuerermäßigung, weil

(
ich / wir Inhaber der „Gladbeck-Card“ mit der Nr. ______________, gültig bis ___________  bin / sind. Eine Kopie der „Gladbeck-Card ist beigefügt.
Hinweis: 
Die Ermäßigung wird nur für einen Hund gewährt. Die Ermäßigung kann nicht für Hunderassen gewährt werden, die im § 3 Abs. 2 des Hundegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen aufgeführt sind (einschließlich Kreuzungen untereinander sowie deren Kreuzungen mit anderen Hunden) und im Einzelfall auch nicht für Hunde, die nach § 3 Abs. 3 des vorgenannten Gesetzes konkret alsgefährlich festgestellt sind.

· der Hund zur Bewachung eines Gebäudes erforderlich ist, welches von dem nächsten bewohnten Gebäude mehr als 200 m entfernt liegt ( § 4 Abs. 1a HS)

· der Hund als Melde-, Sanitäts- oder Schutzhund verwendet wird und die dafür vorgesehene Prüfung gemäß beigefügtem Zeugnis mit Erfolg abgelegt hat ( § 4 Abs. 1b HS )
Aufgabe und Verwendung des Hundes: ____________________________________

· der Hund erforderlich ist zur Bewachung eines landwirtschaftlichen Anwesens, das von dem nächsten im Zusammenhang bebauten Ortsteil mehr als 400 m entfernt liegt ( § 4 Abs. 2 HS )

Ich / Wir beantragen eine Steuererbefreiung, weil

· es sich um einen Hund handelt, der ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder, tauber oder sonst hilfloser Personen dient. Eine Kopie des Schwerbehindertenausweises mit den Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ ist beigefügt.

In welcher Weise leistet der Hund Schutz und Hilfe ? ________________________________

___________________________________________________________________________
· es sich um einen Hund handelt, der vom Gladbecker Stadtgebiet aus ins Tierheim Bottrop oder Gelsenkirchen-Erle eingeliefert und von seinem neuen Halter aus einem dieser Tierheime übernommen wurde  ( § 3 Abs. 4 HS). Ein Nachweis ist beigefügt.
Ich versichere, alle Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben. Mir ist bekannt, dass ich zur wahrheitsgemäßen Auskunft verpflichtet bin und eine Verletzung der Auskunftspflicht neben dem Verlust der Steuerermäßigung / -befreiung die Einleitung eines Ordnungswidrigkeitenverfahrens zur Folge haben kann.









__________________________










    Unterschrift (en)

